
DEMONSTRATION
AM 15. SEPTEMBER 2007 dAB 14.00 UHRg IN DÜSSELDORF 

JOHANNES-RAU-PLATZ (NÄHE HORIONPLATZ 1 / LANDTAG) 

SONICHT

Träger der Initiative sind bisher: Aktionsbündnis Düsseldorfer Elterninitiativen | Arbeitsgemeinschaft Waldorfpädagogik | BVKJ – Berufsverband der Kinder- und Jugendärzte BVKJ e. V. | Bundesverband 
evangelischer Erzieherinnen und Sozialpädagoginnen e. V., Landesgruppe NRW | Eltern helfen Eltern e. V. | Elterninitiativen im Paritätischen | EAF – Evangelische Aktionsgemeinschaft für Familienfragen, 
Landesarbeitskreis Westfalen-Lippe | GEW – Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, LV NRW | Internationale Vereinigung der Waldorfkindergärten e. V., Region NRW | KEG – Kath. Erziehergemeinschaft, 
LV NRW | KEKS – Kölner Eltern- und Kinderselbsthilfe e. V. | komba gewerkschaft NRW | LER – Landeselternrat für Kindertageseinrichtungen in NRW e. V., Stadtelternrat Düsseldorf u. a. | Landesverband der 
Mütterzentren NRW | PEV – Progressiver Eltern- und Erzieherverband NRW e. V. | ver.di, Landesbezirk NRW | VBE – Verband Bildung und Erziehung, NRW | vbm – Verband berufstätiger Mütter e. V., LV NRW 
ZKD  – Zentralverb. der MitarbeiterInnen in Einr. der kath. Kirche in Deutschland e. V., LV Erzieherinnen 

Zentrale Kontaktanschrift: Verantwortlich: Gerhard Stranz | Internationale Vereinigung der Waldorfkindergärten e. V. Region NRW | Mergelteichstr. 59, 44225 Dortmund | Telefon: 0231. 976 15 70 
Telefax: 0231. 976 15 80 | inter.waldorf.nrw@t-online.de | Weitere Informationen: www.weil-kinder-zukunft-sind.de | Weitere Materialien (Flugblätter, Plakate): heinz.wagner@verdi.de

HINTERGRUND DAS ALS „MODERNSTES KINDERGARTENGESETZ IN DER BUNDESREPUBLIK“ ANGEKÜN-

DIGTE KINDERBILDUNGSGESETZ IST EIN KÜRZUNGSGESETZ! ANFORDERUNGEN DIE VORGESEHENEN 

REGELUNGEN WERDEN DEM BEDARF VON KINDERN, DEN NOTWENDIGKEITEN VON FAMILIEN UND DEN 

ARBEITSBEDINGUNGEN DER BESCHÄFTIGTEN NICHT GERECHT! ABLEHNUNG WIR LEHNEN DEN GESETZ-

ENTWURF DES KIBIZ AB UND FORDERN DIE ABGEORDNETEN DES LANDTAGS NRW AUF, DIE ZUSTIMMUNG 

ZU VERWEIGERN. ELTERN UND ERZIEHERINNEN ERKLÄREN: SO NICHT!


